
Batman sitzt neben Hello Kitty. Die 
schwatzt gerade noch mit FC Altenhof. 
Doch dann wird es langsam still. Neon-
röhren erhellen die große Halle, die nach 

drei Seiten offen ist, Grillen zirpen. In exakter Reihe 
sitzen etwa 140 Kinder zwischen vier und 18 Jah-
ren auf  dem Fußboden und meditieren. Ein langer 
Tag geht zu Ende hier oben in Yaowawit, nahe dem 
Örtchen Kapong, etwa 90 Kilometer vom Flughafen 
Phuket entfernt. Ich bin drei Tage mit meiner Fa-
milie zu Gast, will wissen, wie die Kinder hier leben 
und lernen. Die meisten von ihnen haben schon ihren 
Schlafanzug an, die größeren Jungs wahlweise Trikots. 
Wie das vom FC Altenhof  allerdings mitten in den Re-
genwald kommt, kann mir keiner sagen. Beim Stichwort 
Fußball leuchten die Kinderaugen. Dass hier richtig gut 
gekickt wird, davon habe ich mich am Nachmittag bereits 
auf  dem Sportplatz überzeugen können. Auch wenn sich 
so manch kleiner Fußballer die Schuhe mit seinem Freund 
teilt, das tut der Begeisterung und dem Können keinen Ab-
bruch. Stolz werden mir beim Rundgang durch die Schule 
die vielen Pokale gezeigt.

Die Zukunft der Kinder sichern

Die „Yaowawit School“ verdankt ihre Existenz dem deut-
schen Unternehmer Philipp Graf  von Hardenberg, der nach 
dem Tsunami im Jahr 2004 das 30 Hektar große Plantagen-
Grundstück kaufte und 2006 zusammen mit der thailändi-
schen Prinzessin Maha Chakri Sirindhorn die Schule für el-
tern- und mittellose Kinder eröffnete. Seine Vision: Kindern 
nicht nur ein Zuhause und eine Schulausbildung zu geben, 
sondern sie auch für den Einstieg in das spätere Berufsleben 
zu qualifizieren – mit Englischunterricht, Ausbildung in der 
Landwirtschaft und der Hotellerie.
Die Vision von Philipp Graf  von Hardenberg ist Wirklichkeit 
geworden. Die Fröhlichkeit der Kinder, ihre Neugier und ihre 
Freude am Lernen haben mich mehr als überzeugt. Ich werde 
wiederkommen, denn dieses Projekt, das Kindern eine Zu-
kunft gibt, ist für mich jetzt eine Herzensangelegenheit.        n

Franka Hänig

Kinderglück
Eine Schule in Thailand

Yaowawit School & Lodge Ganz im Süden Thailands leben 

und lernen 140 Kinder. Viele von ihnen hatten kein wirkliches 

Zuhause. Im Schuldorf haben sie es gefunden. 

Zitronenkuchen fur al le.  

Chefredakteurin Franka Hanig 

ging beherzt ans Backen 

FÜR EIN BESSERES LEBEN  
„Wer gut ausgebildet ist, Englisch spricht und selbstbewusst mit 
ausländischen Besuchern umgehen kann, hat definitiv Chancen 
auf eine Zukunft ohne Armut“, sagt Philipp Graf von Hardenberg 
(rechts im Bild), Initiator des Charity-Projekts. Besucher sind nach 
Anmeldung jederzeit willkommen. Gewohnt wird in hübschen 
Lodges direkt im Schuldorf. www.yaowawit.org

Helfen Sie mit!

Die Idee
Ausbildung Die Kinder erhalten eine Schulaus-
bildung, der Unterricht wird in der Regel in 
Englisch abgehalten. Ab 14 Jahren beginnt mit 
Unterstützung der Marriott-Hotel-Gruppe und 
einer benachbarten Hotelfachschule zudem 
eine außerschulische Ausbildung. Ein von Mar-
riott gestellter Berufsschullehrer erteilt Unter-
richt im Hotelfach. Praktisch anwenden können 
das die Kinder unter anderem beim Servieren 
des Essens für die Gäste der Lodge.

Farm In Yaowawit gibt es Ziegen, eine Hühner-
farm, einen Fischteich. Es wird Gemüse und Zit-
ronengras angebaut, Kokosöl selbst hergestellt 
– einige Produkte kann man vor Ort kaufen.

Unterstützung Spenden sind immer willkommen. 
Man kann ein praktisches Jahr in Yaowawit 
absolvieren und vor Ort wohnen (www.lotus-
travel.com). In unmittelbarer Nähe ist der Khao 
Lak-Lumru National Park mit Wasserfällen, man 
kann den Kapong-Sonntagsmarkt besuchen 
oder an die Strände von Khao Lak fahren. 
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